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Gedanken zum Volkstrauertag 2013

Lassen sich Kriege verstehen?
Krieg wurde befohlen,
Soldaten zogen aus,

hinterließen Frau und Kinder und eine Mutter auch,
die weinte in die Schürze,

der Vater hielt bedeckt mit Händen seine Tränen,
er kannte des Krieges Schrecken,

das grausame Morden,
die gestorbenen Gefühle danach.

Es tobten Gefechte zur See und anderswo,
Seelen sanken auf tiefen Grund,
wurden gefunden niemals mehr,

Werte brutal zerschossen,
die Lieben bangten daheim,

Soldaten hofften auf Wiederkehr,
Kameraden kehrten zurück oft allein
aus ihrer teuflisch bedrängten Lage.

Geschunden, verletzt kam der Zweifel,
der Sinn wurd‘ gefunden nicht mehr

für Kriege und all die Leiden,
Frommes erlosch im Rinnsal tödlicher Macht,

traumatische Gedanken hielten Worte stumm.
Es ist so schwer, den Wahnsinn zu verstehen!

Der Volkstrauertag ermahnt uns alljährlich, uns für Frieden 
einzusetzen und entschieden gegen Unfreiheit, Krieg und 
Terror vorzugehen. Er ist ein Tag des Gedenkens und der 
Erinnerung, des Mitgefühls und der Verbundenheit über 
Generationen hinweg.

Die Gedenkfeiern in Lauterstein finden am kommenden 
Sonntag, dem 17. November 2013, wie folgt statt:

10.15 Uhr Kriegerdenkmal Weißenstein unter Mitwirkung 
der Stadtkapelle Weißenstein und des Männerchores.

11.45 Uhr Kriegerdenkmal Nenningen unter Mitwirkung 
des Musikvereins Nenningen und des Männerchores.

Zur Teilnahme an diesen Gedenkstunden darf ich alle 
Einwohner im Namen der Stadt Lauterstein recht herzlich 
einladen.

Ihr

Michael Lenz, Bürgermeister
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Dienstags 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Staatliches ÄForstrevier Donzdorf 
Revierförster Schwarz 0160/5319952

Bezirksschornsteinfegermeister Graf 0 73 34 / 9 23 34 79 
 mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

nur in dringenden Fällen)

Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 16./17.11.2013:
Dr. Silke Knoll, Steinbeisstr. 8, 73054 Eislingen
Sprechzeiten: 10.30 - 13.00 Uhr, außerhalb nach tel. Vereinba-
rung, Tel. 0 71 61/5 04 79 97

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 15.11.: Alpha-Apotheke, Hauptstraße 57/1, Eislin-
gen/Fils, Telefon (0 71 61) 9 88 34 01

Samstag, 16.11.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl- 
gasse 1, Donzdorf,  Tel. (0 71 62) 91 23 40

Sonntag, 17.11.: Axel´s VitalApotheke, Bleichstraße 4, 73033 
Göppingen, Telefon (0 71 62) 7 46 46

Montag, 18.11.: Stifts-Apotheke, Stiftstr. 10, 73035 Göppin-
gen-Faurndau, Telefon (0 71 61) 1 23 34

Dienstag, 19.11.: Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 95 64 002

Mittwoch, 20.11.: Axels‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 96 12 50

Donnerstag, 21.11.: Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4, Eislin-
gen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 55 55

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

I
m Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Amtliche Nachrichten

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 17.11.: Herrn Helmut Krause,
 Lindenstraße 26, Lauterstein-Nenningen
 zum 78. Geburtstag

am 19.11.: Frau Ruth Friedrich, geb. Barinka,
 Bergstraße 6/1, Lauterstein-Nenningen
 zum 83. Geburtstag

am 20.11.: Herrn Gerhard Staudenmaier,
 Hauptstraße 42, Lauterstein-Nenningen
 zum 70. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
MonatSeptember/Oktober 2013
Geburten:
am 07.09.: Johannes Max Georg Gärlich, Sohn der Jenny 

Ortlieb und des Wolfram Mario Gärlich, Lauter-
straße 1, Lauterstein-Nenningen.

Wir gratulieren den Eltern und wünschen der jungen Familie 
alles Gute.

Eheschließung:
am 10.10.: Benjamin Schweizer und Kerstin Anna Kele-

men, Alte Steige 12,Lauterstein-Weißenstein.

Wir gratulieren dem Brautpaar und wünschen ihm alles Gute.

Sterbefälle:
am 11.10.: Hedwig Nagel, Im Heges 41, Lauterstein-Wei-

ßenstein.

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.

Stellenausschreibung Bürgermeisterin/Bürger-
meister der Stadt Lauterstein
Wie bereits mehrfach berichtet, läuft am 17. April 2014 die erste 
Amtszeit von Bürgermeister Michael Lenz ab. Der Wahltermin 
wurde in Abstimmung mit dem Kommunalamt beim Landrat-
samt Göppingen durch den Gemeinderat der Stadt Lauterstein 
auf Sonntag, den 19. Januar 2014 festgelegt. Demzufolge ist die 
Stelle öffentlich auszuschreiben, was am 8. November 2013 im 
Staatsanzeiger für Baden-Württemberg erfolgte. Ab dem 9. No-
vember 2013 können nun bis Montag, den 23. Dezember 2013, 
18.00 Uhr Bewerbungen eingereicht werden.
Der Ausschreibungstext im Staatsanzeiger lautete wie folgt:

Die Stelle der/des hauptamtlichen

Bürgermeisterin/Bürgermeisters

der Stadt Lauterstein, Landkreis Göppingen (ca. 2.650 Einwoh-
ner) ist infolge des Ablaufs der Amtszeit des bisherigen Stel-
leninhabers neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die 
Besoldung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.

Die Wahl findet am Sonntag,dem 19. Januar 2014 statt, eine 
eventuell notwendige Neuwahl am Sonntag, dem 9. Februar 
2014.

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Art. 116 des Grundgeset-
zes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedsstaates der 
Europäischen Union (Unionsbürger), die vor der Zulassung der 
Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die 
Bewerberinnen/Bewerber müssen am Wahltag das 25. Lebens-
jahr, dürfen aber noch nicht das 65. Lebensjahr vollendet haben 
und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die 
freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Grund-
gesetzes eintreten.
Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in § 28 
Abs. 2 in Verbindung mit § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg genannten Personen.
Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellen-
ausschreibung und spätestens am Montag, 23. Dezember 2013, 
18.00 Uhr schriftlich bei dem Vorsitzenden des Gemeindewahl-
ausschusses der Stadtverwaltung Lauterstein, Hauptstraße 75, 
73111 Lauterstein in einem verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ eingereicht werden.
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spä-
testens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) nachzu-
reichen:

- eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwoh-
nung der Bewerberin/des Bewerbers ausgestellte Wählbar-
keitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck;

- eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Bewer-
bers, dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 
Abs. 2 Gemeindeordnung vorliegt;

- Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen außerdem zu 
ihrer Bewerbung eine weitere eidesstattliche Versicherung 
abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Herkunfts-
mitgliedsstaates besitzen und in diesem Mitgliedsstaat ihre 
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Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen kann 
auch eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbe-
hörde des Herkunftsmitgliedsstaates über die Wählbarkeit 
verlangt werden. Ferner kann von Unionsbürgerinnen/Uni-
onsbürgern verlangt werden, dass sie einen gültigen Identi-
tätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre letzte Adresse 
in ihrem Herkunftsmitgliedsstaat angeben.

Im Fall einer Neuwahl beginnt die Frist für die Einreichung neuer 
Bewerbungen am Montag, 20.Januar 2014 und endet am 
Mittwoch, 22. Januar 2014, 18.00 Uhr. Im Übrigen gelten die 
Vorschriften für die erste Wahl.
Der derzeitige Amtsinhaber bewirbt sich wieder.
Ort und Zeit der öffentlichen persönlichen Vorstellungen werden 
den Bewerberinnen und Bewerbern rechtzeitig mitgeteilt.
Informationen über die Stadt Lauterstein finden Sie unter: www.
lauterstein.de

Lauterstein, den 30. Oktober 2013
gez. Rühle, Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Aus dem Bauausschuss
In seiner öffentlichen Sitzung am 6. November 2013 hat der 
Bauausschuss des Gemeinderates folgenden Baugesuchen das 
Einvernehmen erteilt:

- Änderung der mit Datum vom 13. Juli 2012 genehmigten 
Bauvorlagen für den Abbruch des Wohnhausteils und Wie-
deraufbaus auf dem Grundstück Hauptstraße 67 im Hinblick 
auf die Änderung des Grenzabstandes

- Änderung der mit Datum vom 25. April 2012 genehmigten 
offenen Endlagerbehälter auf 28 m Durchmesser und 6 m 
Höhe (bislang 25 m Durchmesser und 8 m Höhe) im westli-
chen Bereich des landwirtschaftlichen Betriebsgrundstückes 
Birkenbuckelweg 1

- Errichtung eines ca. 34 qm großen Carports in der südöstli-
chen Ecke des Hausgrundstücks Friedhofstraße 18

Stadtverwaltung und Arbeitsgemeinschaft  
Lautersteiner Stadtfest
Rodungsaktion am Hang unterhalb vom Schloss am Sams-
tag, 16.11.2013
Liebe Lautersteiner,
der Wald wächst uns ins Städtle hinein und versperrt damit die 
schöne Ansicht vom Städtle zum Schloss.
Im nächsten Jahr feiern wir gemeinsam in Lauterstein das 
40-jährige Jubiläum unserer Stadt und möchten deshalb in einer 
Gemeinschaftsaktion aller Einwohner den Hang unterhalb der 
Altane im Städtle frei schneiden.
Daher hoffen wir auf viele freiwillige Helferinnen und Helfer, die 
am kommenden Samstag, 16.11.2013 beim Roden am Hang 
mithelfen. Wir treffen uns ab 08.30 Uhr beim alten Schul-
haus.
Soweit vorhanden bitte Motorsäge oder Freischneider mitbrin-
gen (mit entsprechender Schutzkleidung!). Aber wir brauchen 
auch viele helfende Hände ohne entsprechende Maschinen/ 
Werkzeuge, die das Schnittgut wegräumen.
Die Vereine und Organisationen, die alljährlich das Stadtfest 
ausrichten sind selbstverständlich auch mit dabei.
Nach dem Motto: „viele fleißige Hände machen ein schnelles 
Ende“ hoffen wir auf eine große Unterstützung!

Herzlichen Dank
Michael Lenz, Bürgermeister
Michael Lang, Stadtfest Organisationsteam 

Kathreiner-Markt „Im Städtle“ in Weißenstein
Am Montag, dem 25. November findet in Weißenstein unser 
traditioneller„Kathreiner-Markt“ statt.
Wie schon in den vergangenen Jahren, bietet der Schwäbische 
Albverein, Ortsgruppe Weißenstein, wieder verschiedene 
Getränke und Speisen an. Der Albverein hat sich wieder viel 
Mühe gegeben und wird auch in diesem Jahr die Marktbesucher 
wieder mit Grillwürsten und Gulaschsuppe bewirten.
Die Eltern der Kindergartenkinder werden ab 10.00 Uhr selbst-
gebastelte Deko-Artikel zum Verkauf anbieten und Waffeln 
backen.
Der Erlös kommt dem Kindergarten Weißenstein zugute.
Kurz vor 11.00 Uhr werden uns dann die Kindergartenkinder mit 
einigen Liedern und Singspielen erfreuen.
Die gesamte Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen den Markt 
durch ihren Besuch zu unterstützen und von den verschiedenen 
Angeboten regen Gebrauch zu machen.
Die Stadtverwaltung bedankt sich schon heute beim Albverein 
und dem Kindergarten Weißenstein für ihr Engagement, denn 
durch ihr Bemühen kanndiese Tradition fortgeführt werden.

Gewerbesteuer
Am 15.11.2013 ist die 4. vierteljährliche Gewerbesteuer-Vor-
auszahlung für das Kalenderjahr 2013 zur Zahlung fällig. Die 
Höhe der Vierteljahresrate ergibt sich aus dem zuletzt ergange-
nen Vorauszahlungsbescheid bzw. aus einem zwischenzeitlich 
ergangenen Gewerbesteuerbescheid. Wir bitten, den Zahlungs-
termin pünktlich einzuhalten und das im Gewerbesteuerbescheid 
ausgedruckte Kassenzeichen unbedingt anzugeben. Nach den 
Bestimmungen der Abgabenordnung müssen bei verspäteter 
Zahlung grundsätzlich Säumniszuschläge erhoben werden. Bei 
notwendig werdender Anmahnung sind in jedem FallMahn-
gebühren mit mindestens 4 Euro anzusetzen. Bei Zahlung mit 
Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeitstag der Stadt-
kasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden alle fälligen Gewerbe-
steuerbeträge (auch Nachzahlungen) vom angegebenen 
Konto abgebucht. Denken Sie bitte daran unbedingt bei 
Ihrer Überweisung das Buchungszeichen anzugeben.

Grundsteuer
Am 15.11.2013 ist die 4. vierteljährliche Grundsteuer-Teilzahlung 
für das Kalenderjahr 2013 zur Zahlung fällig. Die Höhe der 

Vorankündigung

2. Lautersteiner Weihnachtsmarkt
am 1. Dezember 2013

10.30 Uhr
Gottesdienst in der Kirche in Nenningen mit dem Kindergar-
ten St. Josef

11.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Weihnachtsmarkt in der Ortsmitte Nenningen beim Gemein-
dehaus St. Martinus

Weihnachtsbaumverkauf, Gebäck, zahlreiche Verkaufsstände 
und vielseitige Bewirtung an den Marktständen, Kaffee und 
Kuchen im Gemeindehaus . . . 

Weihnachtslieder der Chöre und Musikvereine

Kinderprogramm:
Kasperletheater, Basteln, Weihnachtsgeschichten

Die Marktteilnehmer freuen sich auf Ihren Besuch!
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Teilzahlung ergibt sich aus dem zuletzt zugegangenen Grund-
steuerbescheid. Bei Grundstücksverkäufen (Eigentumswechsel) 
während des Jahres bleibt der Veräußerer Steuerschuldner bis 
zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat. 
Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergabe-
termin ist nur privatrechtlich von Bedeutung und gilt nur im 
Innenverhältnis zwischen Veräußerer und Erwerber. Wir bitten, 
den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und unbedingt das im 
Grundsteuerbescheid eingedruckte Kassenzeichen anzugeben. 
Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmungen der Ab-
gabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig werdender 
Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 Euro an. Bei 
Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeits-
tag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Grundsteu-
erbeträge vom angegebenen Konto abgebucht. 
Denken Sie bitte daran unbedingt bei Ihrer Überweisung 
das Buchungszeichen anzugeben.

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vomEigentümer abgeholt werden:

1 Schlüsselmäppchen mit 3 Schlüsseln (gefunden an der Bushal-
testelle in Nenningen)

Winterdienst
       Gemäß der örtlichen Streupflichtsatzung sind Stra-

ßenanlieger verpflichtet, Gehwege am Werktag bis 
7.00 Uhr, an Sonn- und Feiertag bis 8.00 Uhr zu 
räumen, wo kein Gehweg vorhanden ist, muss ein 
Streifen an der Straße von mindestens 1,2 m Breite 
geräumt werden. Bei stärker auftretender Schnee- 

bzw. Eisglätte ist das Räumen bzw. Streuen zu wiederholen. Die 
Pflicht endet jeweils abends um 20.00Uhr. Im Sinne des Umwelt-
schutzes bitten wir darum, abstumpfendes Material wie Sand, 
Splitt oder Asche, also kein Salz, zu verwenden. Der geräumte 
Schnee aus Hofräumen und Einfahrten darf nicht auf die Fahr-
bahn geworfen werden, sondern muss auf dem jeweils eigenen 
Grundstück verbleiben. Um den städtischen Räum- und Streu-
dienst nicht zu behindern, sollten Fahrzeuge möglichst auf den 
eigenen Stellplätzen und nicht am Straßenrand abgestellt wer-
den. Wendeplatten sollten auf jeden Fall frei sein, damit die 
Räumfahrzeuge wenden können. Einmal mehr weisen wir noch 
darauf hin, dass Straßen, welche durch parkende Fahrzeuge so 
zugestellt sind, dass die Räumfahrzeuge nicht einfahren können, 
auch nicht geräumt und gestreut werden. Hier muss einfach auf 
die Vernunft der Autofahrer gesetzt werden. Wer zum Schnee-
räumen und Bestreuen der Gehwege bzw. eines Streifens von 
mindestens 1,2 m Breite vor seinem Hausgrundstück bzw. dem 
von ihm gemieteten Hausgrundstück verpflichtet ist und dieser 
Pflicht nicht nachkommt, handelt ordnungswidrig. Wir bitten 
deshalb alle Anlieger, ihre Räum- und Streupflicht ernst zu neh-
men und dieser auch nachzukommen. Immer wieder gehen bei 
Schneefällen Anrufe bei der Stadtverwaltung und dem Bauhof 
ein, in denen sich Einwohner beschweren, dass der Räumdienst 
durch den städtischen Bauhof nicht auch in der Nacht erfolgt. 
Hier gilt folgendes klarzustellen: Der Räumdienst beginnt durch 
den städtischen Bauhof werktags um 4.00 Uhr und endete um 
21.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen um 6.00 Uhr und ende 
um 21.00 Uhr. Es kann schon allein aus Kostengründen von 
niemand erwartet werden, dass der Räumdienst rund um die 
Uhr im Einsatz ist. Dazu ist noch zu sagen, dass bei Nebenstra-
ßen und Sackgassen kein Räumanspruch besteht. Priorität haben 
Steil- und Ringstraßen. Die Reihenfolge des Räumplanes kann 
bei der Stadtverwaltung eingesehen werden.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Aufrufzur Haus- und Straßensammlung 2013vom 1. bis 17. 
November
Die Zeit drängt: Es gilt weiterhin eine große Aufgabe zu 
lösen!
Der 1919 gegründete Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V. ist eine der ältesten Bürgerinitiativen unseres Landes. Auch 
heute noch führt der Volksbund die ihm 1954 von der Bundesre-
gierungübertragenen Aufgaben mit Überzeugung und großem 
ehrenamtlichem Engagement fort. Die Suche nach den bisher 
nicht geborgenen Kriegstoten, ihre Identifizierung und die Pflege 
ihrer Gräber sind für den Volksbund eine gewaltige Herausfor-
derung. Allein im Jahr 2012 hat sein Umbettungsdienst über 
42.000 deutsche Kriegstote geborgen und auf zentralen Kriegs-
gräberstätten beigesetzt. Der Schwerpunkt lag dabei in Osteuro-
pa und mit über 24.200 Exhumierungen vor allem in Russland.
Der Volksbund pflegt heute auf 832 Friedhöfen in 45 Ländern 
die Gräber von etwa 2,5 Millionen Opfern von Krieg und Ge-
waltherrschaft.
Die Bürger unseres Landes finanzieren mit freiwilligen Zuwen-
dungen zu drei Vierteln diese Arbeit. Die jährliche Haus- und 
Straßensammlung stellt dabei einen Eckpfeiler dar.
Kriegsgräber sind Mahnmale für den Frieden, gegen 
Gleichgültigkeit und Vergessen!
Seit genau sechs Jahrzehnten organisiert der Volksbund Arbeits-
einsätze mit Jugendlichen zur Pflege deutscher Kriegsgräberstät-
ten beider Weltkriege, auch auf jüdischen Friedhöfen und (KZ)
Gedenkstätten. Als Brückenbauer für den Frieden arbeiten 
sie in ganz Europa für Verständigung, Freundschaft und Frieden. 
Seit 1953 hat der Volksbund schon über 480.000 jugendliche 
Freiwillige aus aller Welt in seinen vier Jugendbegegnungs- und 
Bildungsstätten sowie in unzähligen Workcamps zusammen-
geführt. Der Volksbund ist heute anerkannter Träger der freien 
Jugendhilfe. Als einziger Kriegsgräberdienst der Welt betreibt er 
eine eigene außerschulische und schulische Jugendarbeit. Der 
weitere Ausbau der Jugend- und Bildungsarbeit unter Mitwir-
kung der Schulen und Kirchen ist uns gerade in Baden-Württem-
berg ein zunehmend wichtiges Anliegen!
In Ihrer Gemeinde/Stadt konnten in diesem Jahr leider keine 
freiwilligen Helfer für die Haus- und Straßensammlung gefunden 
werden. Deshalb wurde dem heutigen Mitteilungsblatt ersatz-
weise ein Überweisungsformular beigelegt, das gleichzeitig eine 
Spendenbescheinigung für das Finanzamt darstellt. 
Der Volksbund und Ihre Stadt bitten alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die wichtige Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge mit einer angemessenen Spende zu unterstützen (Kon-
to 2626 664 bei der BW/Bank Baden-Württemberg,Stuttgart, 
BLZ 600 501 01, IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64).
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Bezirksverband 
Nordwürttemberg, Reinsburgstraße 37, 70178 Stuttgart

gez. Johannes Schmalzl, Regierungspräsident, Erster Vorsitzender

 Information, Beratung und Auskunft über
 - Renten
 - Medizinische Rehabilitation
 - Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
 - Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
- - Versicherungsfragen

Mittwoch, 20.11.2013
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 0 71 61/96 
07 30 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@drv-bw.de
(wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

AWB - Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Göppingen
Das Abfall ABC 2014 kommt
Neu: Ein Heft für den gesamten Landkreis
Vom 12. bis 20. November werden im Landkreis Göppingen die 
Abfall ABC-Broschüren verteilt. Wie gewohnt ist alles Wichtige 
zu Abfuhren, Sammlungen und Entsorgungsmöglichkeiten für 
Abfälle und Wertstoffe enthalten. Neu ist, dass es ab sofort 
eine Ausführung für alle Gemeinden gibt - die verschiedenen 
Versionen sind passé. Das Heft ist nun umfangreicher, deshalb 
wurde auf eine systematische Gliederung großen Wert gelegt. 
Ein alphabetisches Inhaltsverzeichnis und farbige Markierungen 
der Abfallsorten machen es leicht, Informationen schnell zu fin-
den. Die Übersicht auf Seite 15 führt zu den einzelnen Gemein-
den mit Termintabellen und Hinweisen zu abfallwirtschaftlichen 
Einrichtungen. 
Der AWB hofft, dass sich die neu gestalteten Bändchen als 
Abfall-Wegweiser für die Bürger bewähren.

Freibeträge jetzt eintragen
Wer mit der Lohnabrechnung im Januar 2014 keine Überra-
schung erleben möchte, sollte jetzt die Freibeträge für 2014 bis 
zum Jahresende 2013 neu beantragen, ansonsten besteht die 
Gefahr, netto weniger in der Lohntüte zu haben als bisher, so 
Dieter Hein, Geschäftsstellenleiter des Finanzamts Göppingen.
Für 2014 müssen die Freibeträge für den Lohnsteuerabzug 
neu beantragt werden. Wer Freibeträge berücksichtigen lassen 
möchte, beispielsweise als Berufspendler, kann seit Oktober 
2013 bei seinem zuständigen Wohnsitzfinanzamt einen entspre-
chenden Antrag stellen. Zur Vermeidung längerer Wartezeiten 
empfiehlt Herr Hein den Postweg. Ein Vordruck ist im Internet 
unter www.formulare-bfin.de zu finden sowie im Finanzamt 
erhältlich.

Schulnachrichten

Besuch im Fitnessstudio Sport & Fun
Die Fitnessgruppe war kürzlich zu einem Besuch im Fitnessstudio 
Sport & Fun eingeladen und durfte dort eine tolle Trainingsein-
heit miterleben.
Das Aufwärmen fand mit Hilfe der Spinning-Fahrräder statt. Mit 
Musik und einem niedrig eingestellten Gang fiel es nicht schwer, 
sich einzufahren. Nach dem Erwärmen der Muskulatur konn-
ten die Schüler zeigen, dass sie auch bei größerem Widerstand 
ordentlich in die Pedale treten können.
Im Anschluss wurden die Neigungsgruppen von den Trainerin-
nen in zwei Gruppen eingeteilt. Eine Gruppe beschäftigte sich 
mit dem Gerätezirkel, während die andere Gruppe bei einem 
anderen Zirkeltraining schwitzte. Nach 20 Minuten wurde ge-
wechselt.
Unter Anleitung der Trainerinnen, die zunächst die jeweiligen 
Übungen an den Geräten vorstellten, trainierten die Schüler 

fleißig und aufmerksam. Durch die Vielfalt der Übungen und der 
unterschiedlichen Sportgeräte wurden alle Muskelpartien ange-
sprochen. So ging diese Unterrichtsstunde viel zu schnell vorü-
ber. Am Ende waren alle sehr zufrieden und hatten viel Spaß.
Für diese schöne und abwechslungsreiche Sportstunde möchten 
wir uns ganz herzlich bei den Leiterinnen Dagmar Brell und Susi 
Hummel bedanken.

 Göppinger Bildungsmesse
 Das Interesse bei der Göppinger Messe „Bil-
=dung 2013“ in der Werfthalle am vergangenen Samstag war 
überragend. Sehr vielen Jugendlichen konnten wir detaillierte 
Informationen zum Thema Berufskolleg und Berufsfachschulen 
geben.
Regen Zuspruch fand auch unser Preisausschreiben:
Der Hauptgewinn, ein Samsung GalaxyTablet „Tab2“ geht an: 
Dennis M., Geislingen. Einen Kinogutschein gewonnen hat: Ma-
ximilian H., Eislingen, je ein USB-Speicherstick gehen an: Melissa 
W., Böhmenkirch, Simon H., Heiningen, Jessica H., Donzdorf, 
Angelika K., Uhingen. Die Preise werden beim Infoabend am 
Donnerstag, 05.12.2013 um 19.00 Uhr übergeben. Die Gewin-
ner wurden schriftlich benachrichtigt.

Unsere nächsten Informationsveranstaltungen:
Donnerstag, 05.12.2013jeweils 19.00 Uhr
Donnerstag, 09.01.2014=
Unsere Schularten in Eislingen

Einjährige Berufskollegs
- Technisches BK I + II
- Kaufmännisches BK I + II
- Einjähr. Kaufm. BK Fachhochschulreife
- Einjähr. Techn.BK Fachhochschulreife

Zweijähriges Berufskolleg
- BK Fremdsprachen

Zweijährige Berufsfachschulen Wirtschaft/Metall

Anmeldungen und Infos IB Eislingen unter Tel.: 07161/984130 
www.ib-schulen.de

Lautersteiner Büchereien

 Öffnungszeiten:
 Die Bücherei in Weißenstein ist jeden Freitag 

von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

 VORANKÜNDIGUNGEN und TERMINVER-
SCHIEBUNG !!

BASTELNACHMITTAG
Der für Freitag, den 29.11.2013 geplante Bastelnachmittag 
– muss wegen den Krippenspielproben auf Donnerstag, den 
05.12.2013 (14.30 Uhr bis 15.30 Uhr) verschoben werden. Wir 
wollen Zapfenmännchen und Papierengel basteln. Das Basteln 
wird ab 6 Jahren angeboten. Eine Anmeldung ist bis zum 
28.11., entweder in der Bücherei oder unter Telefon 30 93 45, 
erforderlich. Der Unkostenbeitrag beträgt 2 Euro. Es dürfen 
auch gerne Kinder aus Nenningen dazukommen. Einfach alle, 
die Lust zum Basteln haben. Wir freuen uns auf euer Kommen.
Das Bastelteam

    Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de

IB Internationaler Bund 
 Freier Träger der Jugend-, Sozial- und  

Bildungsarbeit e.V.

Bücherei Weißenstein
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Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
 HSG Oberk./Königsbronn - D-Jugend, m, BL 

SGL25:12
 TSV Bartenbach-1b-Mannschaft SGL32:23
 TV Weingarten-B-Jugend, m, WL2 SGL22:20
TV Flein-1. Mannschaft SGL38:44

Pokalspiel am Freitag, 15.11. Kreuzberghalle Nenningen:
20.30 Uhr, 1c-Mannschaft SGL-TS Göppingen

Spiele am Samstag, 16.11. Kreuzberghalle Nenningen:
14.00 Uhr, D-Jugend, m, BL SGL-TSB Schwäbisch Gmünd
15.30 Uhr, 1c-Mannschaft SGL-1. Heubacher HV 2
17.30 Uhr, B-Jugend, mWL2 SGL-HSG Albstadt
19.30 Uhr, 1. Mannschaft SGL-SG Pforzheim/Eutingen

Spiel am Sonntag, 17.11. Albsporthalle Böhmenkirch:
17.00 Uhr, TV Treffelhausen-1b-Mannschaft SGL

Gelb-Blau empfängt Blau-Gelb: Pforzheim/Eutingen in 
Lauterstein
Gelb und blau werden am Samstag ab 19.30 Uhr die vorherr-
schenden Farben in der Lautersteiner Kreuzberghalle sein. Hand-
balloberligist Lauterstein empfängt Tabellenführer SG Pforzheim/
Eutingen.
Vier interessante und mit einer Ausnahme auch enge Begegnun-
gen gab es seit 2009 zwischen beiden Mannschaften. Bisheriger 
Punktsieger ist die SG Pforzheim/Eutingen, die die beiden ersten 
Partien mit einem bzw. zwei Toren Vorsprung gewann. In der 
vergangenen Saison war das Spiel in Pforzheim für beide Teams 
kein Ruhmesblatt. Es endete nach vielen Fehlern auf beiden 
Seiten unentschieden. Im April zu Hause gewann Lauterstein mit 
34:24 unerwartet deutlich. Sie hatte damit den Klassenerhalt in 
der BWOL perfekt gemacht, während die enttäuschten Pforzhei-
mer sich den erst am nächsten Spieltag sicherten.
In die aktuelle Saison startete Pforzheim/Eutingen mit zwei 
Niederlagen. Nußloch entführte die Punkte aus der Goldstadt 
und Söflingen behielt sie an der Donau. Seither gewann die von 
Hans Christensen im zweiten Jahr trainierte Spielgemeinschaft 
zu Hause und auswärts alles. Sie steht punktgleich mit Oppen-
weiler, dem nächsten Gegner der SGL, an der Tabellenspitze. 
Zwei Plätze und zwei Punkte dahinter rangiert Lauterstein. In 
der Kreuzberghalle steigt also das Topspiel der Liga. Nach ihren 
bisherigen Leistungen haben die Gelb-Blauen zahlreichen Besuch 
und kräftige Unterstützung durch ihre Anhänger verdient – und 
bitte nicht mit den Blau-Gelben verwechseln.

Angebote des Bewirtungsteams
Das Bewirtungsteam kündigt für Samstag einen bayrischen 
Abend an. Ausgeschenkt wird offenes Paulaner Bier, es gibt 
Bierbowle und sonst das Übliche.Zum Essen wird Knödelbraten 
mit Sauerkraut und warme Leberkäswecken angeboten.
Gäste dürfen gerne im Dirndl oder in der Lederhose kommen.

Baden-Württemberg-Oberliga
TV Flein – SG Lauterstein 38:44 (22:20)
Im württembergischen Handballderby zwischen dem TV Flein 
und der SG Lauterstein mangelte es am allerwenigsten an Toren. 
Lauterstein holte sich mit 44:38 (20:22) den vierten Auswärtser-
folg der laufenden Runde in der Oberliga Baden-Württemberg.
Den Lautersteinern und ihrem Trainer Stefan Klaus war bereits 
im Vorfeld bewusst, dass sie nicht auf die stärkste Abwehr der 
Oberliga treffen würden. Dass sie auch selber die Abwehrarbeit 
nicht konsequent betrieben, war sicher so nicht geplant. Zum 
Teil war dies dem Fehlen von Florian Beutel geschuldet, der sich 
am Sonntagmorgen krank melden musste. Dafür hatten die 

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

Brüder Christian und Markus Stuber und Jochen Nägele von den 
Ärzten grünes Licht bekommen und konnten zumindest kurzzei-
tig eingesetzt werden. 
Hinter den Abwehrreihen hatten die Torhüter mehr zu tun, als 
ihnen lieb war. Die Angreifer kamen oft freizum Wurf. Lange 
Zeit konnte die SGL einen der einlaufenden Fleiner Spieler nicht 
stoppen. Das gelang erst im Laufe der zweiten Halbzeit besser. 
Dann parierte Marius Nagel im Tor, der sich mit seinem Bruder 
Matthias abgewechselt hatte, auch hintereinander mehrere 
Würfe. Dies verschaffte der Gästemannschaft etwas Luft, was 
schließlich für den Sieg reichte.
Nach der Balleroberung beim ersten Fleiner Angriff ging die SGL 
mit 1:0 in Führung. Statt nachzulegen landete ein Strafwurf 
beim TVF-Torhüter und ruckzuck führte die Heimmannschaft 3:1. 
Fünf Spieler der Gelb-Blauen trugen sich bis zur 10. Spielminute 
in die Torschützenliste ein und hatten damit den Ausgleich zum 
7:7 erzielt. Lauterstein setzte mit weiteren Toren nach und führte 
nach einer Viertelstunde mit 12:8. Der Vier-Tore-Vorsprung hielt 
nur noch bis zum14:10. Unter dem Jubel von etwa vierhundert 
Anhängern in der Sandberghalle drehte Flein den Spieß um. 
Nur drei Minuten brauchte die Heimmannschaft zur eigenen 
15:14-Führung. Die Tore fielen weiter schnell hintereinander, 
doch mehr als immer wieder auszugleichen gelang der SGL 
nicht. Unmittelbar vor der Pause kam Flein zum 22:20.
Wenige Zeigerumdrehungen nach Wiederanpfiff hatten die 
Zuschauer bereits die nächsten sechs Treffer gesehen. Jörg Distel 
hatte für die SGL mit seinem vierten Torzum 24:24 ausgeglichen. 
Das 26:26 erzielte Steffen Nägele durch einen Siebenmeter und 
Flein hatte für zwei Minuten einen Mann weniger auf dem Feld. 
Eine Chance wurde vertan – trotz eigener Überzahl schlug es 
im Kasten der Gelb-Blauen zwei Mal ein. Für Marius Nagel und 
seine Vorderleute könnte das ein Wachmacher gewesen sein. 
Aus dem Rückstand mit 26:28 machten sie eine 30:28-Führung. 
Nun ließ Lauterstein die Heimmannschaft nicht mehr ausglei-
chen. Bevor die letzte Viertelstunde eingeläutet wurde, lautete 
der Spielstand 34:30 für das Gästeteam. Beim 35:34 wurde es 
noch einmal eng für die SGL. Danach erzielten die Lautersteiner 
im Minutentakt die nächsten fünf Tore und das 40:35 war von 
Flein nicht mehr aufzuholen. Nach dem Schlussstand von 44:38 
fanden beide Trainer etwas Positives an dieser torreichen Partie. 
Lautersteins Stefan Klaus freute sich über die auswärts geholten 
Punkte und Andreas Bromma vom TV Flein, weil seine Mann-
schaft auf Augenhöhe mitgehalten hatte.
SG Lauterstein: Marius Nagel, Matthias Nagel –Jörg Distel (5), 
Timo Funk(7), Christian Grupp (10), Patrick Kümmel (4), Michael 
Lackinger (4), Jochen Nägele (2), Steffen Nägele (6/3), Andreas 
Schuster (3), Christian Stuber, Markus Stuber (1), Jonas Villforth 
(2). 

SG-Lauterstein D-Jugend männlich 
Am Samstag spielten die D-Jugend-Jungs gegen die HSG 
Oberkochen/Königsbronn. In den ersten Minuten gingen die 
Jungs mit 0:1 in Führung. Dies sollte aber für längere Zeit das 
einzige Tor bleiben. Die Königsbronner schossen ein Tor nach 
dem anderen und dann stand es 1:6. Auch im weiteren Verlauf 
der ersten Halbzeit lief es bei unseren Jungs nicht gut. Ungenaue 
Zuspiele, keine Bewegung ohne Ball, unglückliche Einzelaktio-
nen, vergebene 7-Meter. Das Halbzeitergebnis von 4:14 spiegelt 
dies deutlich wider.
Nach der Halbzeitpause lief es etwas besser, die Jungs schossen 
4 Tore in Folge und bekamen keinen Gegentreffer. Mehr war 
aber an diesem Tag nicht drin. Das Endergebnis 12:25.
Die Torschützen: Luca Helfrich, Marco Gaugel, Adrian Grupp, 
Jonathan Kirrmann und FynnLackinger.
Das nächste Spiel am 16.11.2013 um 14.00 Uhr zu Hause gegen 
den TSB Schwäbisch Gmünd.
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 Glückwünsche:
 Auf diesem Wege gratulieren wir unserem 
Mitglied Heiko Suhm zur bestandenen D3 Prüfung. Den Fortbil-
dungslehrgang hat er mit 9 weiteren Musikern aus dem Kreis in 
Bad Ditzenbach besucht. An zwei Wochenenden wurde musika-
lische Theorie und Praxis gepaukt. Am vergangenen Wochenen-
de fand dann die Prüfung statt. 
Die D3 Prüfung ist eine der Weiterbildungsmöglichkeiten, die wir 
unseren Musikern ermöglichen um die musikalischen Fähigkeiten 
weiter entwickeln zu können. Aufbauend auf diesen Lehrgängen 
können wir eine fundierte, vereinsinterne Ausbildung an Blas-
instrumenten anbieten, da unsere Ausbilder ihr Wissen ständig 
weiter entwickeln können.

Termine:
15. November (Freitag) – Großes Orchester: Musikprobe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im Probelokal statt. 
Bitte erscheint vollzählig, da wir ein neues Programm fürs Kir-
chenkonzert einstudieren wollen.

17. November (Sonntag) – Großes Orchester: Volkstrauer-
tag, spielen am Kriegerdenkmal
Wir treffen uns um 11.15 Uhr im Probelokal in Zivil. Um 11.45 
Uhr spielen wir dann am Kriegerdenkmal neben der Friedhofska-
pelle.

18. November (Montag) – Jugendorchester: Musikprobe
Die Probe findet wie gewohnt ab 18.30 Uhr im Probelokal statt.

Terminvorausschau:
7. Dezember (Samstag) – Altpapiersammlung im Stadtteil 
Nenningen
An diesem Samstagmorgen werden wir wieder das angesam-
melte Altpapier im Stadtteil Nenningen einsammeln. Bitte legen 
sie das ab 8.00 Uhr für uns an der Straße bereit. Unsere Sam-
melfahrzeuge werden es dann im Laufe des Morgens abholen. 
Vielen Dank schon im Voraus für Ihre Unterstützung.

8. Dezember (Sonntag) – Kirchenkonzert in der St. Marti-
nus Kirche in Nenningen
Wir werden zusammen mit dem Kirchenchor Nenningen ein 
besinnliches Konzert in der Adventszeit zu Gehör bringen.

Rückblick:
9. November (Samstag): Mostfest und Ehemaligenkonzert
Im Rahmen unseres diesjährigen Mostfestes führten wir am 
vergangenen Wochenende auch die Jubiläumsfeier für das 
40jährige Bestehen unseres Jugendorchesters durch. Zu diesem 
Anlass hatten wir alle ehemaligen Musiker eingeladen. Einige der 
ehemaligen erklärten sich sogar dazu bereit einige Stücke mit 
uns auf der Bühne vorzutragen.
Ab 17.30 Uhr fand dann der Sektempfang für die ehemaligen 
Musiker statt. Vor der Pinnwand mit Fotos aus der „guten alten 
Zeit“ wurden einige nette Anekdoten aus der Vergangenheit 
erzählt.
Für das leibliche Wohl sorgte wieder unser gut eingespieltes 
Küchenteam. Neben den obligatorischen Mostsorten konnte der 
Hunger mit einem zünftigen Vesper, einem Schmalz- oder Käse-
brot oder einem Schweizer Wurstsalat gestillt werden.
Das Konzert wurde dann mit leichter Verspätung durch das 
Jugendorchester unter der Leitung von Petra Popp eröffnet. Das 
Orchesterbrachte die Stücke “Ceremony, Chantand Ritual”, 
“The Beauty andtheBeast”, “Funkytown”, “Oyecomova” und 
“New York, New York” zuGehör. Im Anschluss an diesen Vortrag 
wurden sie für die Stücke “I’m a Believer“ und “Barnstormes” 
durch einige Ehemalige verstärkt.
Auch beim zweiten Teil des Konzertes unterstützen einige 
ehemalige Musiker tatkräftig den Vortrag. Unter der Leitung von 
Philip Walford wurden die Stücke „Deutschmeister Regiments-
Marsch“, „The Beatles in Concert“ und „Jesus Christ Superstar“ 
aufgeführt.

Das Konzert wurde durch die Stücke „Groove Academy“, „Her-
zeleid“ und „Ein halbes Jahrhundert“, welche durch das große 
Orchester vorgetragen wurden, abgerundet. Der Wunsch des Pu-
blikums nach Zugaben wurde mit den Stücken „Mein Regiment“ 
und „Wien bleibt Wien“ erfüllt.

Auf der Bühne ist das große Orchester mit ehemaligen Musikern 

Ein Dank gilt allen Helfern die vor, während und nach dem 
Abend für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben. Auch 
möchten wir uns bei unseren ehemaligen Musikern bedanken. 
Durch euch wurden wieder einige lustige Geschichten wieder 
erzählt und wir konnten mal wieder gemeinsam musizieren. Und 
zu guter Letzt wollen wir uns bei allen Konzertbesuchern für ihr 
Erscheinen bedanken. Durch Sie alle ergab sich wieder ein sehr 
schöner, unterhaltsamer Abend der noch lange im Gedächtnis 
bleiben wird.

 Skibasar am 16.11.2013
 Am Samstag, 16. November 2013, findet im 
Feuerwehrmagazin hinter dem Rathaus in Nenningen der Skiba-
sar des Ski-Clubs Nenningen statt. Hier können verschiedenste 
Wintersportartikel preisgünstig erworben werden. Es erwartet 
Sie ein reichhaltiges Angebot an Ski- und Snowboardausrüstun-
gen, Wintersportbekleidung und vieles mehr. Auch in diesem 
Jahr bieten wir wieder einen Einstellservice für die bei uns erwor-
benen Skier an; hierzu wird ein Skistiefel benötigt.

Annahme der zu verkaufenden Artikel: 10.00 - 11.30 Uhr
Verkauf: 13.00 - 15.00 Uhr
Abholung der nicht verkauften Artikel bzw. des Erlöses:
15.30 - 16.30 Uhr

 Ausschuss-Sitzung
 Am kommenden Sonntag, 17.11., findet um 
10.00 Uhr die nächste Ausschuss-Sitzung im Vereinsheim statt. 
Zu- und Absagen bitte per Kurznachricht an Vorstand Leo. 

 Weinprobe
 Der Frauenbund Nenningen lädt alle interes-

sierte Weinliebhaber – auch jene diees werden 
wollen – am Samstag, dem 16. November 
um 19.00 Uhr ins Gemeindehaus„St. 

Martinus“in Nenningen zu einer Weinprobe ein.
Die Firma Auer aus Weißenstein wird uns Weine aus Baden-
Württemberg, Italien,sowie verschiedene eigene Produkte 
vorstellen.
Durch den Abend wird uns der schwäbische Mundartdichter Wil-

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Ski-Club Nenningen e. V.

Automobilclub Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen
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ly Stock begleiten. Preis pro Person (inkl. Wein und verschiedene 
Häppchen) 8,50 Euro.

 Lokalschau Kaninchen und Geflügel
 Der Kleintierzuchtverein Lauterstein bedankt 

sich recht herzlich für den Besuch unserer dies-
jährigen Lokalschau am vergangenen Sonntag.

Ergebnisse der Kaninchen:
1. Vereinsmeister Kurt Heilig / Lohkaninchen schwarz
2. Vereinsmeister Hans Novotny / Kleinschecken blau-weiß
3. Vereinsmeister Dennis Schmid / Perlfeh
LVE  Christian Hahn / Alaska
Bester 1,0  Hans Novotny / Kleinschecken blau-weiß
Beste 0,1  Kurt Heilig / Lohkaninchen schwarz
Hans-Novotny-Pokal Kurt Heilig / 385,0 Punkte
Giuseppe-Messina-Pokal Kurt Heilig / 478,5 Punkte
A.-Birkenmaier-Pokal Hans Novotny / 95,9 Punkte

Ergebnisse der Geflügel:
1. Vereinsmeister Franz Frey / Antwerpener Bartzwerge
2. Vereinsmeister Dennis Schmid / Zwerg-Italiener orangefarbig
3. Vereinsmeister Franz Frey / Eistauben gehämmert
LVE  Franz Frey / Antwerpener Bartzwerge
Rathgeber-Pokal  Dennis Schmid / Zwerg-Italiener orangefarbig
Wiche-Pokal  Franz Frey / Eistauben gehämmert
Bester 1,0    Gebhard Dangelmaier / Thüringer Schnippe 

rot
Beste 0,1  Franz Frey / Antwerpener Bartzwerge

Bei nachstehenden Firmen möchten wir uns für die Geld- 
und Sachspenden recht herzlich bedanken:
Kaiser-Brauerei Geislingen, Kreissparkasse Nenningen, Wideg 
Automaten Nenningen, Holzbau Nägele Weißenstein und Volks-
bank Donzdorf

Forstbetriebsgemeinschaft Waldbauverein 
Göppingen
 Ortsgruppe Lauterstein
 Einladung zur Hauptversammlung
 Am Freitag, dem15. November 2013, findet 

im Gasthof „Hirsch“ in Süßen unsere diesjäh-
rige Hauptversammlung statt.

 Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht durch den 1. Vorstand
 2. Grußworte
 3. Verlesen des Protokolls
 4. Verlesen des Kassenberichts
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Kasse
 7. Verlesen des Haushaltsplanes 2014-Beschluss
 8. Entlastung von Vorstand, Geschäftsführer u. Protokollführer
 9. Wahl des 2. Vorsitzenden
10. Forstamt Göppingen (Aktuelles, Geschehen am Holzmarkt) – 

Forstamtsleiter Martin Geisel
11. Verschiedenes

Der 1. Vorsitzende 
Johannes Bosch, Tel. 07331/61316

 Neue Ausgaben von VdK-Online-Magazin
 Seit 15 Monaten·gibt es vom Sozialverband 

VdK Baden-Württemberg eine Online-Fach

zeitschrift speziell für Vertrauenspersonen der Menschen mit 
Behinderung und andere Interessierte. Dieses neue VdK-Maga-
zin, das wie eine richtige Fachzeitschrift aufgebaut ist und in 
dem auch geblättert werden kann, ist jetzt in dritter Ausgabe 
erschienen. Es ist kostenlos unter www.sbvdirekt.de zugänglich. 
Alle Interessierten, die das vielseitige VdK-Portal für ihre tägli-
che Behindertenarbeit nutzen wollen, können sich aber diese 
Website für „SBV direkt“ anmelden. Sie werden dann jeweils 
automatisch per E-Mail aber die neue Ausgabe dieses VdK eMa-
gazins informiert. Allgemeine Informationen zum Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg inklusive Geschäftsstellenadressen und 
Sprechstundenzeiten finden sich unter www.vdk-bawue.de im 
Internet.

Mit elektronischer Gesundheitskarte zum Arzt
Seit 1995 gibt es Krankenversichertenkarten. Diese von den 
Krankenkassen herausgegebenen Karten verlieren Ende 2013 
ihre Gültigkeit. Ab 2014 braucht man die neue elektronische 
Gesundheitskarte (eGK), wenn man ärztliche Leistungen be-
anspruchen möchte. Nach Angaben des Spitzenverbands der 
gesetzlichen Krankenversicherungen (GKV) hätten bereits rund 
95 Prozent der Versicherten die neue eGK. Die anderen Ver-
sicherten sollten sich schnellstmöglich mit einem Foto an ihre 
Krankenkasse wenden, um die neue Karte zu erhalten. Diese 
eGK enthält neben den Versichertenstammdaten wie Name, Ad-
resse, Geschlecht auch das Foto des Inhabers. Die eGKsoll später 
auch dazu verwendet werden können, einen Zugang zu elekt-
ronischen Patienteninformationen, Arztbriefen und dergleichen 
herstellen zu können, sofern der Patient damit einverstandensei. 
Nach Angaben des GKV-Verbands würden Patienten mit alter 
Karte Anfang 2014 aber nicht nach Hause geschickt. Sie sollen 
innerhalb von zehn Tagen nach der Behandlung einen gültigen 
Versicherungnachweis nachreichen können.

Rudolf Bürgin (Tel. 63 55); Helmut Grupp (Tel. 46 08); Anton 
Küchle (Tel. 53 60)

 Mutter-Kind-, Kinder- und Jugendturnen 
und Förderturnen

 Förderturnen (TVN und TVW): 
 Förderturnen ist das Turnen, das turnbegeis-
 terten Kinder und Jugendlichen die Möglich-

keit gibt, mehr für diesen Sport zu investieren, 
mehr zu üben, mehr zu können und schneller 
zu lernen, da sie dann alle zum 2. oder 3. Mal 

pro Woche diesen Sport treiben und bei Wettkämpfen und in 
der Schule souveräner in dieser Sportart sind.
Nur wer regelmäßig kommt, kann diese Vorteile schnell nutzen!
Kinder und Jugendliche nutzt diese Chance!
9.00 Uhr Klasse 1-4 (Vorschüler nach Absprache mit Jörg 

oder Lise!)
10.30 Uhr ab Klasse 4 – 13 (Klasse 4 kann früh, doppelt 

oder spät üben!)

16.11. Weißenstein / 23.11. Nenningen / 30.11. Weißen-
stein / 07.12. Nenningen
Die Termine sind in diesem Jahr verlässlich, da wir die Kreuzberg-
halle samstagvormittags im Wechsel mit dem Auswahltraining 
einer Handballjugend teilen.

Mutter-Kind- oder Eltern-Kind-Turnen
Kinder- und Jugendturnen
Immer dienstags
Eltern-Kind:14.45 – 16.00 Uhr
Turnen der Kinder Klasse 1-4:16.00 – 17.45 Uhr
Turnen der Kinder ab Kl 4:17.45 – 19.15 Uhr

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
 

VdK Ortsverband Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Karten für die Turngala am 11.01.2014
In den nächsten 2 Wochen können bei Gabi oder Lise Karten 
für die Turngala am 11. Januar 2014 in der EWS-Arena in GP 
bestellt werden (es können bis zu 20% am Kartenpreis bei 
einer Vereinsbestellung eingespart werden)
- Karten für die Vorstellung haben die COOKIES

Termine:
08.12.: Kinder und Jugend-Nikolausfeier beim TVW 

mit allen Kinder und Jugendgruppen und dem 
Förderturnen (Kuchen und Salatlisten hängen 
schon aus – Bitte tragen Sie sich/ihr euch ein!)

Ausblick:
28. Mai - 
1. Juni 2014 Landesturnfest in Freiburg (4 Disziplinen sind 

für den Wahlwettkampf erforderlich – wer 
spielt beim Volleyball mit?)

euer TVW

 Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Krie-
gerdenkmal am 17.11.2013

 Wir spielen am kommenden Sonntag, dem 
17.11. bei der Gedenkfeier zum Volkstrauertag. 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr direkt am Krieger-
denkmal in zivil.

Herbstkonzert mit Blasmusik-Hitparade am Samstag, dem 
23.11.2013
Am Samstag, dem 23. November 2013, findet um 19.00 Uhr 
unser diesjähriges Herbstkonzert in der Turnhalle in Weißenstein 
statt. Saalöffnung ist bereits um 18.00 Uhr.
Bei diesem Konzert möchte unser Jugendorchester, unter der 
Leitung von Sebastian Jäger, sein Können zeigen. Wir freuen uns 
außerdem, Ihnen unsere am 14.10.13 neu gestartete Bläsergrup-
pe, unter der Leitung von Marius Galvin vorzustellen.
Auch unser großes Orchester hat unter der Stabführung unseres 
neuen Dirigenten Marius Galvin ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt. U.a. wird „La Traviata 
Highlights, „Indiana Jones“, oder „Pirates of the caribbean“ 
zuhörensein.
Natürlich veranstalten wir auch in diesem Jahr wieder unsere 
traditionelle Blasmusik-Hitparade, bei der viele attraktive Preise 
gewonnen werden können.
Karten gibt es im Vorverkauf zum Preis von 5,- Euro im Gast-
haus/Metzgerei Krone, Tel. 5466 und bei allen Musikern der 
Stadtkapelle. Wir laden alle Einwohner recht herzlich ein und 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Weitere Termine
Mo., 18.11.: Letzte Probe vor dem Konzert!!!
 Bitte kommt vollzählig und pünktlich!!
 17.45 Uhr Probe Bläsergruppe 
 18.30 Uhr Probe Jugendorchester
 20.00 Uhr Probe Großes Orchester
Sa., 23.11.: 09.00 Uhr Aufbau Herbstkonzert
 16.45 Uhr Anspielprobe Großes Orchester

 Singstunde zusammen mit der Sängerriege
 Die nächste Singstunde für den Männerchor 

findet am Freitag, dem 15.11.2013 um 20.00 
Uhr inWeißenstein statt.

 Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig.

Volkstrauertag am Sonntag, dem 17.11.2013
Wir werden auch dieses Jahr wieder am Volkstrauertag unseren 

Gefallen und Vermissten der beiden Weltkriege ehren und in 
Zusammenarbeit mit der Stadtkapelle, die musikalische Umrah-
mung mit dem Männerchor übernehmen.
Hierzu treffen wir uns um 10.15 Uhr inWeißenstein am Krieger-
denkmal und anschließend am Kriegerdenkmal in Nenningen.

Neue Mitglieder gesucht
Der gemischte Chor des Liederkranzes Weißenstein freut sich 
über neue Sängerinnen und Sänger. Das musikalische Repertoire 
ist vielseitig und beschwingt. Die Proben finden freitags 14-tätig 
im Alten Schulhaus statt. Ende Oktober beginnen wir mit einem 
neuen Programm, ideal zum Einsteigen!
Wir freuen uns auf Sie. Probentermine 2013:
Freitag, 22.11., 06.12., 20.12. 
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Elke Lang, Tel. 92 35 21 oder 
Magda Kibben, Tel. 56 32, zur Verfügung.

Der Männerchor sucht neue Mitglieder
Männerchor Liederkranz Weißenstein, Sängerriege Nen-
ningen und Sangesfreunde aus Weiler in den Bergen.

 Voranzeige!
 Weihnachtsmarkt Bad Wimpfen
 Der vorgesehene Besuch beim Weihnachts-

markt am 07.12.2013 wird vorverlegt auf 
Freitag, 29.11.2013.

 Näheres dazu in den nächsten Mitteilungen

 Rodungsaktion am Hang unterhalb vom 
Schloss am Samstag, 16.11.2013

 Liebe Mitglieder und Freunde der KFW,
 der Wald wächst uns ins Städtle hinein und 

versperrt damit die schöne Ansicht vom Städtle 
zum Schloss.

Im nächsten Jahr feiern wir gemeinsam in Lauterstein das 
40-jährige Jubiläum unserer Stadt und möchten deshalb in einer 
Gemeinschaftsaktion mit allen Stadtfestvereinen den Hang un-
terhalb der Altane im Städtle frei schneiden.
Daher hoffen wir auf viele freiwillige Helferinnen und Helfer, die 
am kommenden Samstag, 16.11.2013 beim Roden am Hang 
mithelfen. Wir treffen uns ab 08.30 Uhr beim alten Schul-
haus.
Soweit vorhanden bitte Motorsäge oder Freischneider mitbrin-
gen (mit entsprechender Schutzkleidung!).Aber wir brauchen 
auch viele helfende Hände ohne entsprechende Maschinen/ 
Werkzeuge, die das Schnittgut wegräumen.
Nach dem Motto: „viele fleißige Hände machen ein schnelles 
Ende“ hoffen wir auf eine große Unterstützung!
Treu Kolping!

Nikolaus Hausbesucheam Freitag, 6. Dez. 2013
Liebe Eltern,
Sie wünschen sich einen hl. Bischof Nikolaus, der zu Ihnen ins 
Haus kommt? Mit dem Besuch des Nikolaus soll den Kindern 
und Familien in erster Linie Freude bereitet werden. Daneben 
wird damit eine religiöse Tradition gepflegt.
Für jeden Hausbesuch nehmen wir gerne eine Spende entgegen, 
die wir an die BUSARUHILFE Deutschland e. V. weiterleiten. Mit 
dem Erlös unterstützen wir die weitere Ausstattung der Mama-
Anne-Primary-School in Busaru/ Uganda.
Bitte melden Sie sich bei Michael Lang, Tel.: 92 35 21 oder 
michael.e.lang@web.de und vereinbaren Sie einen Termin für 
Freitag, 6. Dezember. 
Ihre Kolpingsfamilie Weißenstein e. V.

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.
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 Nachlese zum Königsschießen
 Am Sonntagmorgen standen ein Jungschütze 

(erstmals bei einem Königs-/Preisschießen am 
Start) und ein „alter Hase“ (der schon vieles in 
seiner Schützenlaufbahn gewonnen hat) am 
Preistisch und begutachteten die ausgesetzten 

Sachpreise. Der „Oldieschütze“ fragte den Jungschützen: „Bua 
- welchen Preis hättest du gerne oder was würde dir besonders 
gut gefallen?“ Antwort des Jungschützen: „Der Werkzeugkas-
ten da hinten ist super, der würde mir schon gefallen“. Darauf 
der „Oldieschütze“, nebst gutem Schütze auch noch begnadeter 
Heimwerker und mit Werkzeugen bestimmt nicht schlecht aus-
gestattet zum Jungschütze: „Wenn ich ihn gewinne bekommst 
du ihn von mir geschenkt.“
Am Abend bei der Siegerehrung – Preisverleihung Sportpistolen-
preise (in dieser Disziplin durfte der Jungschütze wegen gesetzli-
cher Altersbegrenzung nicht mit schießen):
Unser „alter Hase“ liegt mit einem super guten 56 Teiler auf 
Platz 2 und gewinnt den Werkzeugkasten. Versprochen ist 
versprochen – der Gewinner verschenkt den Werkzeugkasten 
tatsächlich an den Jungschützen. Für den war natürlich die 
Freude übergroß.
So kann Jugendförderung und Motivation auch erfolgen – Dan-
ke Albrecht.

Ligawettkämpfe Kreisklasse, Sportpistole, Gruppe B
Das Ergebnis des letzten Wettkampfes wurde bereits veröffent-
licht.
Zur Erinnerung:
ZSV Weißenstein II gegen SSV Schlat I, Sieg mit 755 Ringen : 727 
Ringen.
Unsere Mannschaft liegt damit auf Tabellenplatz 3 bei insgesamt 
14 Mannschaften.
Einzelwertung: Claus Maichel Platz 8 (gesamt 512 Ringe), Reiner 
Gunzenhauser Platz 8 (512 Ringe), Albrecht Heim Platz 16 (499 
Ringe), Dieter Nägele Platz 26 (479 Ringe) und Gerd Wollinger 
Platz 42 (438 Ringe).
Der beste Einzelschütze in der Wertung hat bei zwei Wettkämp-
fen insgesamt 551 Ringe, der schlechteste 247 Ringe (Platz 57 
– nur 1 Wettkampf).

Freundschaftsrunde, Kreis, Luftgewehr
Auch bei dieser Mannschaft wurde das letzte Ergebnis schon 
veröffentlicht.
Zur Erinnerung:
ZSV Weißenstein II gegen SV Drackenstein, Sieg mit 1285 Rin-
gen:1228 Ringen.
Die Mannschaft liegt auf Platz 19 bei insgesamt 22 Mannschaf-
ten mit 156 Einzelschützen.
Einzelwertung: Bernd Wamsler Platz 49, Florian Nägele Platz 79, 
Alexandra Stadler Platz 82, Lisa Nägele Platz 93, Walter Nägele 
Platz 106, Guido Knoblauch Platz 114, Janina Folk Platz 116 und 
Lukas Hüll Platz 149. 

Ligawettkampf, Kreisliga 2, Luftgewehr 
Den vierten Wettkampf hat unsere 1. Luftgewehrmannschaft in 
Dürnau ausgetragen. Die Begegnung wurde knapp verloren. SV 
Dürnau III gegen ZSV Weißenstein I, Niederlage mit 3:2 Punkten. 
Punkte sichern konnten sich Claus Maichel (365 Ringe/Gegner 
349) und Florian Nägele (342 Ringe/Gegner 328). Manfred 
Nägele musste trotz gutem Ergebnis den Punkt wegen 2 Ringen 
abgeben (365 Ringe/Gegner 367). Ebenso die Punkte abgeben 
mussten Harald Boser (312 Ringe/Gegner 346) und Alexandra 
Stadler (299 Ringe/Gegnerin 333).
Die Mannschaft bleibt weiterhin Schlusslicht auf Platz 10.

Ligawettkämpfe Bezirksliga, Sportpistole
Unsere 1. Pistolenmannschaft kämpft weiterhin mit der Auf-
stiegsproblematik. Auch beim zweiten Wettkampf in Ebersbach 

gab es nichts zu gewinnen. Die Begegnung SGi Ebersbach 1 
gegen ZSV Weißenstein I wurde mit 823 Ringen:786 Ringen 
verloren.
Um 25 Ringe verbessert hat sich unser Wertungsschütze Michael 
Lung (270 Ringe/EW Platz 56). Weiter in die Wertung kam Kevin 
Rüb, der konstant geschossen hat (268 Ringe/EW Platz 11). Der 
dritte Wertungsschütze, Bernhard Nägele hatte nicht seinen Tag 
und ist um 29 Ringe eingebrochen (248 Ringe/EW Platz 40). 
Außer der Wertung blieben Robert Rein (230 Ringe/EW Platz 72) 
und Peter Nitsche (195 Ringe/EW Platz 78).
Die Mannschaft liegt auf Platz16 bei 20 aufgeführten Mann-
schaften mit 94 Einzelschützen.
Der beste Einzelschütze in der Wertung hat bei zwei Wettkämp-
fen insgesamt 570 Ringe, der schlechteste 236 Ringe (Platz 94 
– nur 1 Wettkampf). 

Was sonst noch interessiert

Allgemeine Blinden- u. Sehbehindertenhilfe e.V.
Rat und Hilfe für Menschen mit Seheinschränkungen auf 
der Messe 
„Mein Leben“ in Fellbach
Am Samstag, 30.11.2013 (15.00 – 19.00 Uhr) und am Sonntag, 
01.12.2013 findet die Messe „Mein Leben – Sport – Balance – 
Gesundheit“ in Fellbach statt. Bei dieser Veranstaltung, zu der 
wir Sie herzlich einladen, können Menschen mit Seheinschrän-
kungen wichtige Tipps und Beratung erfahren. Die ABSH e.V. 
wird am Sonntag am Stand der Firma CMR Augenoptik Niediek 
aus Kernen-Rommelshausen für all Ihre Fragen zur Verfügung 
stehen. Bereits ab Samstag können Ihnen viele Hilfsmittel für 
jede Art von Seheinschränkung dort vorgestellt und selbstver-
ständlich auch von Ihnen getestet werden. Egal ob im Beruf oder 
zu Hause – es gibt immer einen Weg der weiterführt – auch mit 
Seheinschränkung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei. 
Veranstaltungsort: Alte Kelter, Untertürkheimer Str. 33, 70734 
Fellbach.
Ihre Marita Bürmann-Eigler, Leiterin der Regionalgruppe Stutt-
gart
Telefon: 07427/466 0375 (Anrufbeantworter ist geschaltet bei 
Abwesenheit)
E-Mail: rg-stuttgart@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de

Die Menschen haben es gelernt, wilde Tiere, Vögel, 
Schlangen und Fische zu zähmen und unter ihre Gewalt 
zu bringen. Aber seine Zunge kann kein Mensch zähmen. 
Ungebändigt verbreitet sie ihr tödliches Gift.
(Jakobus 3, Vers 7 und 8)

Do., 14.11.: 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnen-
mayer, Grabenstraße 50 in Gingen/Fils, Tel. 
07162/3796

 19.30 Uhr Christen im Beruf, Stadthalle Göp-
pingen, Märklinsaal

 Erfahrungsbericht über den Einsatz für Waisen-
kinder in Uganda, Sprecherin Maria Prean mit 
dem Thema: „Begeistert, befähigt, berufen“

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 73 31 / 6 16 19  
(Pastor Bernhard Röckle); 
Tel. 0176  / 23392505 (Pastor Donggen An) 
Tel. 0 71 62 / 92 96 92 (Gemeindehaus) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)



12
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 46 vom 15. November 2013

Fr., 15.11.: 19.30 Uhr Jugendtreff

So., 17.11.: 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
Katholischen Kirche

Mo., 18.11.: 7.30 Uhr Frühgebet

Di., 19.11.: 9.00 Uhr Frauenfrühstück
 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
 „Hebräer 9 – 13“

 So., 17.11.: 17.30 Uhr Öffentlicher 
Biblischer Vortrag 

 Thema:„Wessen Wertvorstellungen teilen wir?“
 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-

martikels:
 „Bist du umgewandelt worden“?

Do., 21.11.: 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium
 Broschüre „Der Wille Jehovas.“Thema 8 - 10
 Theokratische Predigtdienstschule und Dienst-

zusammenkunft.
 „Jehova erhört die Gebete seiner Diener.“

Zusammenkünfte im KönigreichssaalSalach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles . . .

 So., 17.11.: 09.30 Uhr Gottesdienst

 Mi., 20.11.: 20.00 Uhr Gottesdienst

 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter www.nak-goeppingen.
de

Aus den umliegenden Gemeinden

Lehrkräfte stellen sich vor – Ernst Dobrozemsky
Herr Dobrozemsky ist seit Oktober 2013 neue Lehrkraft an der 
Musikschule Donzdorf im Instrumentalfach Violoncello.
Er studierte Violoncello an der Hochschule für Musik in Klausen-
burg und machte 1975 sein Diplom Staatsexamen. Von 1975 bis 
1979 unterrichtete er am Musikgymnasium in Temeswar, danach 
an verschiedenen Musikschulen wie Stuttgart, Süßen, Göppin-

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

gen, Metzingen und Oberlenningen.
Herr Dobrozemsky hat noch Unterrichtskapazitäten frei 
und freut sich über neue Cello-Schüler/innen. Gerne kön-
nen Sie auch einen Schnupperkurs über 2 Unterrichtseinheiten 
zu je 30 Minuten belegen. Bitte rufen Sie bei Interesse im Musik-
schulbüro unter Tel. 07162/922-312 (vormittags) an.

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag:09.00 – 12.00 Uhr
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr

MUSIK
Nr. 132222d
Mundharmonika – Aufbaukurs 3. Semester
Dieser Aufbaukurs richtet sich an alle, die bereits mit den Stri-
chen und Punkten des „Happy-Harmonica-Systems“ vertraut 
sind.Gerne sind auch Mundharmonika-Spieler eingeladen, die 
schon vor längerer Zeit einen Kurs gemacht haben und wieder 
einmal in fröhlicher Runde musizieren möchten. 
Bitte Harps in C- und G-Dur mitbringen (sind auch immer beim 
Dozenten erhältlich).
Jochen Reißmüller
montags, ab 25. November 2013, 20.15 – 21.45 Uhr
9 Abende: 63,00 Euro
Messelbergschule, Zimmer 103

WERKEN
Nr. 132241d
Holzschnitzen für Frau und Mann – Einsteiger und Fortge-
schrittene
Ein altes Kunsthandwerk bleibt immer aktuell. Egal ob Sie 
Holzschmuck, Schalen, Krippenfiguren, Skulpturen oder sogar 
Marionettenköpfe schnitzen wollen, lernen Sie Ihre eigenen 
Entwürfe und Vorstellungen zu realisieren. Entdecken Sie Ihren 
eigenen Stil durch Vorführungen und anschließend praktischen 
Ausführungen.
Falls noch kein Werkzeug vorhanden, Kaufinfos am ersten 
Abend möglich.
Frank Kleinknecht
mittwochs, ab 27. November 2013, 18.00 – 20.15 Uhr
4 Termine: 42,00 Euro
Messelbergschule, Werkraum

GESUNDHEIT
Nr. 132316d

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Volkshochschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle: 

Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
3. Stock, Zimmer 310 
Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
E-Mail: vhs@donzdorf.de 
Internet: www.donzdorf.de/vhs
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Heiter und gelassen das Immunsystem stärken
Wir alle haben ein ganz wichtiges Geburtsgut in uns – das 
Lachen. Nur leider wird dieses wertvolle Gut im Laufe des Lebens 
immer weniger genutzt. Schade, denn Lachen hat eine Vielzahl 
an positiven Wirkungen. So beschert uns das Lachen u.a. eine 
positive Grundstimmung, es lässt uns entspannenund gesund 
werden bzw. bleiben wirdadurch auch noch. Auch fördert es das 
zwischenmenschliche Zusammensein, hilft bei Konflikten und 
lässt uns besser miteinander kommunizieren.
Um die vielfältigen Wirkungen optimal zu nutzen wurde vor 
vielen Jahren die Methode LachYoga entwickelt. LachYoga ist 
eine einfache und effektive Methode um das Lachen zu aktivie-
ren und wieder voll zu leben. Es stimuliert durch verschiedene 
Atemtechniken in Verbindung mit pantomimischen Übungen 
intensives Lachen.
Erfahren Sie mehr über das Lachen und die Methode LachYoga 
und lassen Sie sich in Ihr Lachen (ent-)führen.
Claudia Lippkau
Freitag, 29. November 2013, 19.00 – 21.00 Uhr
Seminar: 21,00 Euro
Schloss, RoterSaal

Nr. 132315d
Adventsseminar
„Alles beginnt mit der Sehnsucht“ (Nelly Sachs)
Advent ist ein Weg zu Weihnachten hin. Ein Weg voller Erwar-
tungen und Sehnsüchten.
Über die Körperbewegungen in Verbindung mit dem Atem wol-
len wir diese kostbare Zeit nutzen für Rückzug. Uns anbinden an 
unsere innere Lebenskraft. ADVENT heißt ANKOMMEN. Was wir 
brauchen ist Sehnsucht. Machen wir uns auf - neugierig wie ein 
Kind - staunend. Yoga und Advent sind beides Wege nach Innen 
und ergänzen sich wunderbar.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Sitzkissen oder Meditationsbank 
(falls vorhanden), Decke oder Schal um nicht auszukühlen, evtl. 
ein kleines Kissen, Getränk.
Elke Jung-Carstensen, Yogalehrerin BDY/EYU
Samstag, 7. Dezember 2013, 15.00 – 19.00 Uhr
Seminar: 24,50 Euro
Bürgerhaus Winzingen, Saal, 1. Stock

KURSBEGINNLISTE
Freitag, 15.11.2013
Nr. 132182d Experimentierkurs für Kinder, Nr. 132307d Intern.
Küche: Bayrischer Abend

Samstag, 16.11.2013 
Nr. 132308d Intern.Küche Bayrischer Abend – Zusatztermin

Dienstag, 19.11.2013
Nr. 132244d Weihnachtliche Deko

Freitag, 22.11.2013
Nr. 132161d Android Vertiefung 

Elfter im Elften 2013
Für einen Montagabend fanden erstaunlich viele närrische Be-
sucher den Weg in die TG Turnhalle. Gegen 20.00 Uhr übergab 
Ex-Prinz Andi II. die Insignien der Donzdorfer Fasnet an Michael 
Müller alias Prinz Michi I. mit seinem Gefolge. Das anschließende 
von Sitzungspräsident Giga präsentierte kurzweilige Programm 
ließ die Stimmung in der gut gefüllten Narhalla steigen, ehe die 
Partyband Sun ’n’ Fun mit den ersten närrischen Tanzrunden die 
Stimmung endgültig zum Kochen brachte.

Prinz Michi I.
Der Kulturring wünscht Michael Müller, alias Prinz Michi I. mit 
seinem Hofmarschall Christian Czeisz, Hofnarr Hannes Bayer, 
sowie den Pagen Julia Kaißer, Nathalie Eisele, Julia Ohnesorg und 
Jocely Reichert vom 1. FC Donzdorf eine tolle und stimmungs-
volle Kampagne 2013/14. Der Auftakt am Elften im Elften war ja 
bereits mehr als gelungen. Es kann gemüllert werden - Helau!

 Singen in der ev. Kirche am Totensonntag
 Die Sängerrinnen und Sänger treffen sich am 

Totensonntag, 24. November 2013, um 8.50 
Uhr

 in der evangelischen Christuskirche.
 Kommt bitte pünktlich.

 Wichtig für alle Sängerinnen und Sänger
Abfahrt am Freitag, 22. November 2013, pünktlich um 
17.00 Uhr an der Sozialstation
Heimfahrt um 23.00 Uhr.

 Abschlusswanderung am Sonntag, 17. 
November

 Zu jeder Jahreszeit hat die Natur einen beson-
deren Reiz. Sind es doch im Herbst die far-
benprächtigen Wälder, die viel zu schnell ihre 
Farben verlieren. Die Wälder und auch 

die Tage werden wieder grauer. So wollen wir mit unserer 
Abschlusswanderung aus einem grauen Tag einen sonnigen Tag 
machen, indem wir schon traditionell um und nach Winzingen 
wandern. Dort erwarten uns die Jedermänner des TV Winzin-
gen in der Heldenberghalle. Bei Speis und Trank wollen wir ein 
paar schöne Stunden im Kreise Gleichgesinnter verbringen. Dort 
erwarten wir auch unsere Nichtwanderer. Gäste sind herzlich 
willkommen.
Abmarsch KSK 13.00 Uhr – Wanderzeit ca. 2,5 Stunden
Führung: Hildegard Leins

Seniorenwanderung
Am Donnerstag, dem 21.11. treffen wir uns um 14.00 Uhr im 
Schlosshof. Danach wandern wir durchs Unterdorf, Richtung 
Freibad, am Mühlbach zurück zum Café Kehrer, wo wir dann bei 
Kaffee und Kuchen den Nachmittag ausklingen lassen.
Ab 15.30 Uhr können dann auch die Nichtwanderer dazustoßen.

 Letzte Busfahrt der Wanderfreunde Donz-
dorf e.V. zum Christkindlesmarkt nach 
Nürnberg 

 Liebe Wanderfreunde, zu unserer letzten Bus-
fahrt zum Christkindlesmarkt nach Nürn-

berg am Sonntag, dem 01.12.2013 lade ich alle Wanderfreunde 
und Freunde die immer an unseren Busfahrten teilgenommen 
haben, ganz herzlich ein!
Bitte meldet euch schnellstens bei unserer Lotte Stoß unter 
07162/929101 an! Abfahrt ist mittags um 12.30 Uhr am Euro-
paplatz! Rückkehr ca. 21.30 Uhr!

Einladung zur Weihnachtsfeier!
Liebe Wanderfreunde!
Das Jahr 2013 geht langsam zu Ende.
Natürlich wollen wir wieder eine schöne und besinnliche Weih-

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de

Männergesangverein 1884 Donzdorf e. V. 
mit Frauenchor seit 1990
 

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

Wanderfreunde Donzdorf e. V.
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nachtsfeier miteinander verbringen!Deshalb lade ich alle Wan-
derfreunde mit ihren Angehörigen,alle Freunde und Bekannte 
unseres Vereins ganz herzlich zu unserer traditionellen Vereins-
weihnachtsfeier am Sonntag, dem 08.12.013um 17.00 Uhr in 
die Gaststätte „Traube“ in Donzdorf ein.
Natürlich wird auch der Nikolaus wieder unsere Weihnachtsfeier 
besuchen und allen anwesenden Kindern ein Geschenk mitbrin-
gen!
Freuen wir uns auf eine schöne Weihnachtsfeierund auf einen 
schönen Abschluss für das Jahr 2013.

Bitte beachten!
Alle Kinder die an unserer Weihnachtsfeier teilnehmen, müssen 
bis spätestens 01.12.2013beim1.Vorsitzenden Rudi Langer, Tele-
fon/Fax 07162/9291 23 angemeldet werden!
Habt bitte Verständnis, dass nur angemeldete Kinder berücksich-
tigt werden können!

 2013 feiert die DLRG 100 Jahre Kompetenz, 
Humanität und Verantwortung

Neuer Trainingsanzug
Neuer Trainingsanzug - jetzt aber schnell . . . 
. . . noch den neuen Trainingsanzug anprobieren und bestellen.
Die Ortsgruppe Donzdorf bietet für alle Mitglieder ob Groß oder 
Klein einen einheitlichen Trainingsanzug an. Diesen kann man 
jeden Donnerstag von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Hallenbad 
Donzdorf zur Probe tragen und sofort bestellen.
Wir freuen uns sehr, dass wir diesen mit einem familienfreundli-
chen Preis anbieten können, dank unseren Sponsoren: Hummel 
Elektronics, Ford Schmid, Mercedes Müller und OMV Donzdorf.
Also nicht verpassen und direkt kommenden Donnerstag anpro-
bieren und bestellen.

Herbstwanderung
Bald ist es wieder soweit.
Vom 29. November – 1. Dezember 2013 findet unsere diesjähri-
ge Herbstfreizeit statt.
Wohin? Natürlich ins Schwarzhornhaus bei Waldstetten.
Wer? Alle Kinder ab 10 Jahren, die Lust auf Spiele,Wandern und 
Spaß haben.
Somit meldet euch bis spätestens 21. November an.
Anmeldungen liegen donnerstags im Hallenbad aus oder sind 
auf unserer Homepage zu finden.
Eure Jugendleitung

 Kameradschaftsabend
 Nicht vergessen: Am Samstag findet der Kame-
radschaftsabend in der Fliegerhalle in Süßen statt. Los geht’s ab 
18.00 Uhr, wir freuen uns auf einen tollen Abend.

Adventsfeier der Alten Adler - Ankündigung
Wieder ist ein Jahr wie im Fluge vergangen und in wenigen 
Wochen stehen das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel 
vor der Tür. Herbststürme und die ersten Nebelmeere stimmen 
uns bereits auf den kalten Winter ein. Die Zeit der heimeligen 
Gemütlichkeit beginnt und der Duft der ersten frischgebacke-
nen Plätzchen zieht durch das Haus.Als letzte Veranstaltung in 
diesem Jahr findet am Freitag, dem 6. Dezember 2013,in der 
Fliegerhütte auf dem Messelberg unsere Adventsfeier statt. 
Hierzu möchten wir alle „Alten Adler“ mit Partner/innen ganz 
herzlich einladen. Wir treffen uns gegen 15.30 Uhrbei Kaffee 
und Kuchen. Nach einer Weihnachtsgeschichte und Weihnachts-
liedern wird uns Rainer Gansel Bilder über den diesjährigen 

Ausflug zeigen. Danach werden wir den Abend bei einem guten 
Essen, einem Viertele und unterhaltsamen Gesprächen ausklin-
gen lassen.
Über einen recht zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freu-
en.
Anmeldungbis25. November 2013 beiFranz Hummel, 
Tel. 07162/27111, Fax: 07162/27177 oder Mail: franz.
hummel@t-online.de

 „Die Welle“ und „So eine Liebe“
 Die Kleine Theater-AG des RGD zeigt in 

Zusammenarbeit mit dem Aktionstheater „Die 
Welle“ nach der Novelle von Morton Rhue. 
Die dritte Aufführung findet am Samstag, 
16. November um 19.00 Uhr in der Aula des 
RGD statt. Karten für 8 und ermäßigt 5 Euro er-

hältlich unter Tel. 0 71 61/6 56 87 61, karten@aktionstheater.de 
und an der Abendkasse.

Das Aktionstheater gastiert mit seiner gefeierten aktuellen In-
szenierung „So eine Liebe“ bei den Göppinger Theatertagen. 
Karten für die Aufführung am Samstag, 23. November um 
14.00 Uhr im Alten E-Werk in Göppingen sind erhältlich unter:
Kreisjugendamt Göppingen, Lorcher Str. 6, Zi. 284, Tel. 
07161/202-651, kreisjugendamt@landkreis-goeppingen.de, 
ipunkt im Rathaus, Hauptstr. 1, Tel. 07161/650-292/-293.

 Zunftabend:
 Am Freitag, dem 15.11.2013 um 20.00 Uhr 

findet unser Zunftabend bei Roland statt.

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Togohilfe Donzdorf e.V. am 24.11.2013 um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum Donzdorf

Liebe Togofreunde,
zu unserer 21. Mitgliederversammlung am Sonntag, dem 
24.11.2013 um 19.30 Uhr, möchten wir alle unsere Mitglieder 
sowie mit der Togohilfe und ihrer Konzeption sich verbunden 
fühlende Gäste wieder sehr herzlich in den Clubraum der evan-
gelischen Kirche an der Messelbergsteige einladen. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
TOP 1 Begrüßung und Bericht über die Aktivitäten der 

Togohilfe hier vor Ort im letzten Jahr
 Dank an alle Mitarbeiter, insbesondere an Frau 

Nothelfer, Frau Reith und Frau Ruby 
TOP 2 aktueller Stand unserer Projekte in Togo – Be-

richt von B. Schellenberger
TOP 3 Kassenbericht und Entlastung des Geschäfts-

führers sowie des Vorstandes
TOP 4 Reisebericht der „Hilfe für Togo e.V.“ Waldstet-

ten
TOP 5 Verschiedenes

Wir würden uns freuen, unsere Mitglieder möglichst vollzählig 

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.
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begrüßen zu können; gerne können Sie auch interessierte Gäste 
mitbringen.

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand der Togohilfe:
Bernardin Schellenberger als Geschäftsführer
Anton König und Heinz Gäßler als 1. und 2. Vorsitzende

 Adventsbasteln mit Birgit Kübler
 am Dienstag, 26. November, um 19.00 Uhr im 

Bezirksamt.
 Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!
Bitte mitbringen: Kerzen, Baumschere, Haushaltsschere, Draht, 
Golddraht auf Spule, Heißklebepistole. Gern auch eigenes De-
komaterial und Tannengrün, Buchsbaum etc. aus dem eigenen 
Garten. Anmeldung bitte bei Irmgard (Tel. 6186) oder Birgit (Tel. 
9140695).

Vorankündigung: Begegnungstag am ersten Advent
am Sonntag, 1. Dezember, um 14.00 Uhr in der Kalte-Feld-Halle.
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat 
und der Gemeinde.

Musikverein „Harmonie“ Wißgoldingen
Gemeinsames Konzert in Wißgoldingen
Der Katholische Kirchenchor, der Männerchor des Turnvereins 
und der Musikverein Harmonie laden ein zum traditionellen Kon-
zert in der Kaiserberghalle am Samstag, dem 16. November, 
ab 19.30 Uhr.
Der Musikverein Straßdorf wird dieses Jahr das breitgefächer-
te Programm mitgestalten und natürlich ist auch wieder die 
Jugendkapelle des Musikvereins Wißgoldingen mit dabei. Wir 
werden Sie unter anderem mit altbekannten Volksweisen, 
Opernklassikern, Jazzstandards und brandaktueller Filmmusik 
unterhalten. 
Diesen kulturellen Genuss sollten Sie sich nicht entgehen lassen. 
Karten gibt es an der Abendkasse (EUR 6,--) und im Vorverkauf 
(EUR 5,--) bei der ESSO-Station Rieger in Wißgoldingen sowie bei 
den Vorsitzenden der veranstaltenden Vereine.
Bereits ab 18.00 Uhr ist die Halle bewirtet. Das gemeinsame 
Küchenteam wird für Sie einen leckeren Gaumenschmaus vorbe-
reiten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

 „Himmelsziegen“ im Rohrwasen
 Die Bekassine wurde vom NABU zum Vogel des 

Jahres 2013 gewählt. Vielen Menschen ist die-
ser Schnepfenvogel jedoch unbekannt, zumal man ihn bei uns 
kaum zu Gesicht bekommt.
Um den Jahresvogel vorzustellen, bietet der NABU Süßen und 
Umgebung am Sonntag, 17. November 2013 von 14.00 bis 
ca. 16.00 Uhr eine Führung im Feuchtgebiet Rohrwasen in 
Heiningen an. Treffpunkt ist am Parkplatz rechts am Ortseingang 
von Heiningen aus Richtung Eschenbach kommend.
Mit etwas Glück kann man diesen ungewöhnlichen Vogel jetzt 
im Spätherbst während der Rast dort beobachten. Die Bekassine 
wird auch „Himmelsziege“ genannt, weil sie bei ihren Balz-
flügen einen von den Schwanzfedern erzeugten meckernden 
Ton von sich gibt. In Deutschland gehört die Bekassine zu den 
stark gefährdeten Vogelarten, weil ihre Lebensräume - Sümpfe, 
Moore und Feuchtwiesen - durch Entwässerung, Trockenlegung 

und Intensivierung der Landwirtschaft in weiten Teilen des 
Landes enorm geschrumpft sind. Im Landkreis Göppingen sind 
Bekassinen lediglich Durchzugsgäste. Auf ihrem Zug von den 
Winterquartieren in ihre Brutgebiete rasten sie auch in kleineren 
Feuchtgebieten. Das Feuchtgebiet Rohrwasen bei Heiningen ist 
der bedeutendste Rastplatz für durchziehende Bekassinen im 
Landkreis.

Homöopathischer Verein Süßen 
Mitglied der Hahnemannia Deutscher Verband für Homöopathie 
und Lebenspflege e.V. 

Einladung 
an alle Mitglieder und Freunde desHomöopathischen Vereins 
Süßen zum Vortrag: 

„Risiken von Arzneimitteln im Straßenverkehr und verant-
wortungsvolle Medikamenteneinnahme bei Alterserkran-
kungen!“ 
„Erst fragen, dann fahren!“

Referent: Apotheker Burkhard Bauerle
Montag. 18.11.2013 um 19.30 Uhr, Gasthof „Löwen“, 
Süßen 

Für drei bis zehn Prozent aller Verkehrsunfälle sind Nebenwir-
kungen von Arzneimitteln verantwortlich oder tragen zumindest 
Mitschuld. Und das betrifft längst nicht nur starke, verschrei-
bungspflichtige Medikamente. Besondere Vorsicht gilt, wenn 
mehrere Arzneimittel kombiniert eingenommen werden. Die 
Mehrzahl der täglich rund vier Millionen deutschen Apothe-
kenkunden nimmt als Kraftfahrer aktiv am Straßenverkehr teil. 
Vielen ist aber nicht bewusst, welche Risiken mit der Einnahme 
von Medikamenten verbunden sein können. 

Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag von 3 
Euro, Mitglieder frei. Weitere Informationen über das Jahrespro-
gramm www.homoeopathischerverein-suessen.de 

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Am Samstag, 16.11. laden wir Sie ab 14.00 Uhr 
herzlich ein zu unserem Begegnungsnachmit-
tag.

Wir machen einen kleinen Ausflug an den Ebnisee mit an-
schließendem Kürbisessen in Kaisersbach. Abfahrt ist am Sonn-
tag, 17.11. gegen 14.00 Uhr an der Begegnungsstätte.

Rätsche im Schlachthof / Rätschenmühle e.V. 
Geislingen
Toleranz fördern – Kompetenz stärken
Freitag, 15. November 2013, 19.30 Uhr
3 Jahre „Wir schaffen Verständnis“ in Geislingen

Kabarett
Samstag, 16. November 2013, 20.30 Uhr
Ehnert vs. Ehnert „KÜSS LANGSAM“

Flohmarkt
Sonntag, 17. November 2013, 14.00 Uhr
Bücher- und CD-Flohmarkt

Theater
Dienstag,19. November 2013, 20.00 Uhr
Theaterclub Sulz „Benefiz - Jeder rettet einen Afrikaner“
von Ingrid Lausund
Göppinger Theatertage 2013

Nähere Infos unter www.raetsche.de

Landfrauen Degenfeld 
 

Naturschutzbund Deutschland
Gruppe Süssen und Umgebung

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
 


